
Regierungsbezirk Niederbayern
Landkreis Rottal-Inn
Gemeinde Roßbach

Baudenkmäler

D-2-77-142-7 Dellendorf 5. Kleinbauernhaus, zweigeschossiger und offener Blockbau mit Satteldach
und Traufschrot, 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-77-142-68 Dorfstraße 15. Kath. Pfarrkirche St. Martin, Saalbau mit Westturm, Chor 14. Jh.,
Langhaus im Kern wohl spätgotisch, im 18./19. Jh. überarbeitet; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-77-142-9 Ed 4 a. Rottaler Wohnstallhaus eines Vierseithofes, zweigeschossiger Blockbau mit zwei
Balusterschroten, Erdgeschoss z. T. ausgemauert, 1792 (dendro.dat.), Umbau 2. Hälfte
19. Jh.; Stadel, verbretterter Ständerbau mit Bundwerk und Satteldach, bez. 1881, im
Kern 18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-77-142-10 Ehrnstorf 6. Zugehöriger Wirtschaftsbau mit Blockbau-Obergeschoss, Ende 18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-77-142-11 Ehrnstorf 7. Ortskapelle, Blockbau mit Dachreiter, verschindelt, wohl von 1824.
nachqualifiziert

D-2-77-142-69 Ehrnstorf 14. Zugehörig Stadel mit steilem Satteldach, zweitennig, mit kurzen
Andreaskreuzen und steilen Kopfbändern, hofseitig offener Blockbau, im Kern Anfang
18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-77-142-13 Gmain 1. Bauernhaus eines Vierseithofes, mit Blockbau-Obergeschoss und
Doppelschrot, im Kern 1. Drittel 19. Jh., Satteldach später.
nachqualifiziert

D-2-77-142-14 Gschaid 1. Ehem. Schmiede, kleiner Blockbau, z. T. massiv, mit Walmdach, 1. Drittel 19.
Jh.
nachqualifiziert

D-2-77-142-18 Haselbach 8. Rottaler Bauernhaus, zweigeschossiger und offener Blockbau mit
gemauertem Stallteil und zwei Schroten, Ende 18. Jh.; zugehörig kleiner freistehender
Traidkasten, Blockbau mit Flachsatteldach, Ende 18. Jh.
nachqualifiziert

Baudenkmäler - Stand 31.08.2024© Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege Seite 1/10



D-2-77-142-20 Hub 1. Querstockhaus eines Vierseithofes, mit Blockbau-Obergeschoss und Traufschrot,
wohl 1860.
nachqualifiziert

D-2-77-142-21 Keföd 1. Wohnstallhaus, zweigeschossiger, z. T. verschalter Blockbau mit Traufschrot,
Anfang 18. Jh., Dach später.
nachqualifiziert

D-2-77-142-32 Kirchengasse 1. Kath. Kirche St. Michael, Saalkirche mit neuromanischem Langhaus,
1877/78; fünfgeschossiger Westturm, 13. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-77-142-33 Kirchenstraße 7. Ehem. Schulhaus, zweigeschossiger Blockbau, z. T. verschindelt,
Firstpfette mit Konsolband in Kopfform, um 1784.
nachqualifiziert

D-2-77-142-1 Kirchplatzstraße 1. Kath. Pfarrkirche Mariä Verkündigung, barocke Saalkirche, um
1700, erneuert 1863 und 1895; mit Ausstattung; Friedhofsmauer mit Arkaden, 2. Hälfte
19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-77-142-22 Luderbach 1. Wohnstallhaus eines stattlichen Vierseithofes, traufständig mit Blockbau-
Obergeschoss über stuckverziertem Erdgeschoss und durchgehendem Traufschrot,
angeblich erst 1873 erbaut; Stallflügel mit Blockbau-Obergeschoss (Traidkasten),
Durchfahrt und hölzernem Rundbogentor; Remisenflügel mit Blockbau-Obergeschoss
(Heuboden).
nachqualifiziert

D-2-77-142-23 Mainberg 1. Wohnstallhaus eines Vierseithofes, zweigeschossiger Massivbau mit
Blockbau-Giebel und zwei Giebelschroten, Ende 18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-77-142-24 Mainberg 8. Kleiner Mittertennbau, zweigeschossiger Wohnteil in offenem Blockbau
mit Bretterschrot, im Kern 2. Hälfte 18. Jh., Dach später.
nachqualifiziert

D-2-77-142-25 Mais 2. Wohnstallhaus eines Dreiseithofes, zweigeschossig, mit Wohnteil als
verbrettertem Blockbau mit Traufschrot, Stallteil gemauert, im Kern Ende 18. Jh., Dach
später.
nachqualifiziert

D-2-77-142-40 Mariakirchner Straße 3. Bauernhaus, zweigeschossiger Massivbau mit
Stichbogenfenstern und Zahnschnittfries an den Außenseiten, zum Hof hin offenes
Blockbau-Obergeschoss, um 1860/75.
nachqualifiziert
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D-2-77-142-28 Moserholz 2. Wohnstallhaus eines Vierseithofes, zweigeschossiger Bau mit offenem
Blockbau-Obergeschoss und verbrettertem Doppelschrot, flach geneigtes Satteldach,
gegen 1800; am Ostgiebel großes Kruzifix, bäuerlich barock.
nachqualifiziert

D-2-77-142-30 Moserholz 11. Wegkapelle, Satteldachbau mit verschindeltem Dachreiter, 2. Viertel 19.
Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-77-142-29 Moserholz 13. Bauernhaus eines Vierseithofes, zweigeschossig, mit teilverschindeltem
Blockbau-Obergeschoss, hofseitigem Doppelschrot und Flachsatteldach, 2. Hälfte 18.
Jh.; zugehörig Blockbaustadel und geständerter Blockbau-Traidkasten, gleichzeitig.
nachqualifiziert

D-2-77-142-35 Mühlstraße 5. Bauernhaus, giebelständig, mit Blockbau-Obergeschoss, drei Schroten an
der Hofseite und Resten alter Bemalung, bez. 1794, Satteldach später erhöht.
nachqualifiziert

D-2-77-142-4 Müllerstraße 6; Müllerstraße 8. Ehem. Mühle, zweigeschossiger Blockbau mit
Halbwalmdach, Ende 18. Jh., rechteckig angesetzter massiver, zweigeschossiger Flügel
mit Halbwalmdach, um 1925.
nachqualifiziert

D-2-77-142-37 Oberbubach 1. Ehem. Rottaler Wohnstallhaus eines Vierseithofes, zweigeschossig mit
Blockbau-Obergeschoss und Doppelschrot, Ende 18. Jh., Westteil erneuert.
nachqualifiziert

D-2-77-142-38 Oberbubach 4. Bauernhaus, langgestrecktes Wohnstallhaus, zweigeschossig, mit
offenem Blockbau-Obergeschoss und Traufschrot, im Kern wohl Anfang 19. Jh., Dach
später.
nachqualifiziert

D-2-77-142-45 Oberlaimbach 3. Bauernhaus, zweigeschossiger Blockbau mit flach geneigtem
Satteldach, Wohnteil verputzt mit Traufschrot, Stadelteil verbrettert, im Kern Ende 18.
Jh.
nachqualifiziert

D-2-77-142-50 Oberradlsbach 5. Rottaler Wohnstallhaus eines Vierseithofes, mit Blockbau-
Obergeschoss und doppeltem Balusterschrot, Taubenkobel unter dem First, reiche
Bemalung, bez. 1845.
nachqualifiziert

D-2-77-142-52 Osterndorf 13. Wohnstallhaus eines kleinen Dreiseithofes, zweigeschossig, mit
Blockbau-Obergeschoss und Traufschrot, im Kern noch 18. Jh., Dach später.
nachqualifiziert
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D-2-77-142-41 Pfarrer-Burger-Straße 4; Nähe Dellendorfer Straße; Nähe Pfarrer-Burger-Straße;
Pfarrer-Burger-Straße; Pfarrer-Burger-Straße 6. Kath. Pfarrkirche St. Stephan, Saalbau
mit eingezogenem Chor und fünfgeschossigem Turm, Anlage des 15. Jh., 1863 und 1898
erhöht und wesentlich überarbeitet; mit Ausstattung; Friedhofsmauer, wohl 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-77-142-42 Pfarrer-Burger-Straße 6. Rottaler Wohnstallhaus eines ehem. Vierseithofes,
zweigeschossig, mit offenem Blockbau-Obergeschoss und Doppelschrot, um 1800.
nachqualifiziert

D-2-77-142-59 Rembacher Straße 3. Kriegerdenkmal, zur Erinnerung an die Vermissten und
Gefallenen beider Weltkriege, schreinartiger Aufbau mit Pyramidendach, nach 1918.
nachqualifiziert

D-2-77-142-57 Rembacher Straße 7. Bauernhaus eines Dreiseithofes, zweigeschossiger Bau mit
offenem Blockbau-Obergeschoss und Walmdach, Anfang 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-77-142-58 Rembacher Straße 19. Kath. Filialkirche St. Johannes der Täufer, Saalbau des 17. Jh.,
wohl über hochmittelalterlichem Kern; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-77-142-53 Roisenberg 1. Wohnstallhaus eines Vierseithofes, zweigeschossiger Wohnteil in
offenem Blockbau mit Traufschrot, Stallteil in verputztem Backstein, im Kern Anfang 19.
Jh., Dach später; zugehörig Stadel mit Blockbau-Obergeschoss und Flachsatteldach,
Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-77-142-36 Schloßhof 1; Hauptstraße 11; Hauptstraße 15. Schlossanlage; Hauptgebäude,
schlichter zweigeschossiger Traufseitbau mit flachem Walmdach, 1836/37 an Stelle
einer spätmittelalterlichen Vierflügelanlage errichtet; zwei niedrigere
Wirtschaftsgebäude, 18./19. Jh., mit dem Haupthaus an der Nordseite einen Hof
bildend; großer ehem. Wirtschaftshof östlich des Schlosses, bestehend aus einem
zweigeschossigen Schopfwalmdachbau an der Nordseite, Mitte 19. Jh., im Kern wohl
älter, und einem eingeschossigen und hakenförmigen Bau mit hohem Schopfwalmdach
im Süden und Osten, 18./19. Jh.; Schlossgarten, an der Südseite des Schlosses mit
Resten des Wassergrabens, 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-77-142-55 Schlüßlöd 1. Hofkapelle, neugotischer Bau mit Dachreiter, bez. 1859; mit Ausstattung;
ehem. Gedenkkreuz, Holzkorpus, Anfang 19. Jh., Kreuz und Verdachung jünger.
nachqualifiziert

D-2-77-142-54 Stadelberg. Hofkapelle, kleiner Satteldachbau mit Dachreiter und Putzverzierungen, 2.
Viertel 19. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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D-2-77-142-62 Steinerskirchen 1. Rottaler Wohnstallhaus eines ehem. Vierseithofes, zweigeschossig,
mit offenem Blockbau-Obergeschoss, gegen 1800, Schrote erneuert.
nachqualifiziert

D-2-77-142-63 Tabeckendorf 8. Bauernhaus eines Dreiseithofes, zweigeschossiger Bau mit Blockbau-
Obergeschoss, Giebel- und Traufschrot, im Kern Ende 18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-77-142-64 Tabeckendorf 16. Kath. Filialkirche St. Laurentius, spätromanischer Saalbau, Ende 13.
Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-77-142-65 Untere Dorfstraße 6 a. Bauernhaus, zweigeschossiger Satteldachbau mit Blockbau-
Obergeschoss und zwei Giebelschroten, im Kern 1. Hälfte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-77-142-71 Untergrafendorf 14. Bauernhaus eines Dreiseithofes, zweigeschossiger Massivbau mit
Blockbau-Giebelfeld und zwei Balusterschroten, um 1860, im Kern älter.
nachqualifiziert

D-2-77-142-73 Untergrafendorf 16. Kapelle St. Koloman, kleiner barocker Bau, Glockentürmchen mit
Pyramidendach, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-77-142-76 Unterradlsbach 7. Wohnstallhaus eines Vierseithofes, mit Blockbau-Obergeschoss,
Traufschrot und flach geneigtem Satteldach, z. T. verschindelt, 2. Viertel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-77-142-77 Vogelbichl 1. Bauernhaus, Wohnstallbau, zweigeschossiger Blockbau, z. T. verputzt, mit
Traufschrot, Anfang 19. Jh., Dach später; zugehörig Stadel mit geständertem Blockbau-
Obergeschoss, Ende 18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-77-142-43 Weitfeldstraße 8. Bauernhaus eines Dreiseithofes, zweigeschossiger offener Blockbau
mit Doppelschrot (erneuert), wohl erst 1835, Dach später.
nachqualifiziert

D-2-77-142-44

 Anzahl Baudenkmäler: 48

Weitfeldstraße 9. Kleinbauernhaus, zweigeschossig, mit offenem Blockbau-
Obergeschoss und traufseitigem Balusterschrot, Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Niederbayern
Landkreis Rottal-Inn
Gemeinde Roßbach

Bodendenkmäler

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7343-0033

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7343-0353

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7343-0354

Siedlung des Neolithikums (u.a. der Altheimer Gruppe), der Bronzezeit, der Hallstattzeit
und der Latènezeit sowie des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-2-7343-0355

Siedlung des Neolithikums (Münchshöfener Gruppe), der frühen bis mittleren
Bronzezeit und der Latènezeit.
nachqualifiziert

D-2-7343-0356

Siedlung der Bronzezeit oder Urnenfelderzeit sowie der Latènezeit.
nachqualifiziert

D-2-7343-0357

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung
nachqualifiziert

D-2-7343-0358

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7343-0359

Schürfgruben und Siedlung der römischen Kaiserzeit, des Mittelalters oder der frühen
Neuzeit.
nachqualifiziert

D-2-7343-0360

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7343-0362

Verebnete Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7343-0363

Verebnete  Grabhügel oder Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7343-0364

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7343-0367
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Siedlung oder Schürfgruben vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7343-0368

Verebnetes Grabenwerk und Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7343-0369

Verebneter Burgstall des hohen oder späten Mittelalters.
nachqualifiziert

D-2-7343-0370

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde und Funde Bereich der Kath.
Filialkirche St. Johannes d. T. von Schmiedorf und ihrer mittelalterlichen
Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-2-7343-0385

Verebneter Turmhügel des hohen oder späten Mittelalters und Hofmarksitz der frühen
Neuzeit.
nachqualifiziert

D-2-7343-0427

Viereckschanze der späten Latènezeit.
nachqualifiziert

D-2-7443-0001

Abschnittsbefestigung des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-2-7443-0024

Burgstall des späten Mittelalters ("Stolzberg").
nachqualifiziert

D-2-7443-0050

Verebnetes rechteckiges Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung,
Siedlung der Linearbandkeramik, des Mittelneolithikums (Gruppe Oberlauterbach u.
Münchshöfen), der (frühen) Bronzezeit, der Hallstattzeit und der späten Latènezeit.
nachqualifiziert

D-2-7443-0051

Verebnetes Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung, Siedlung des
Altneolithikums (Linearbandkeramik), Siedlung und verebnete
Doppelkreisgrabenanlage des Mittelneolithikums (Gruppe Oberlauterbach,
Münchshöfen), Siedlung des Jungneolithikums (Altheimer Kultur), der Hallstattzeit
sowie der Latènezeit.
nachqualifiziert

D-2-7443-0052

Siedlung der Linearbandkeramik.
nachqualifiziert

D-2-7443-0053

Siedlung des Altneolithikums (Linearbandkeramik), der Bronzezeit, der Hallstattzeit
sowie des frühen bis hohen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-2-7443-0055
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Verebnetes doppeltes Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7443-0056

Siedlung des Mittelneolithikums (Gruppe Oberlauterbach) und des Jungneolithikums
sowie der Hallstattzeit und der Latènezeit.
nachqualifiziert

D-2-7443-0058

Verebnete vorgeschichtliche Grabhügel.
nachqualifiziert

D-2-7443-0059

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7443-0060

Abschnittsbefestigung des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-2-7443-0062

Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-2-7443-0063

Verebneter Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7443-0064

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7443-0065

Siedlung des Altneolithikums (Linearbandkeramik), des Mittelneolithikums
(Stichbandkeramik und Gruppe Oberlauterbach), des Jungneolithikums
(Münchshöfener Kultur und  Altheimer Gruppe) sowie der Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-2-7443-0067

Siedlung des Altneolithikums (Linearbandkeramik), des Mittelneolithikums
(Stichbandkeramik, Gruppe Oberlauterbach) sowie der Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-2-7443-0068

Siedlung des Altneolithikums (Linearbandkeramik).
nachqualifiziert

D-2-7443-0069

Siedlung des Altneolithikums (Linearbandkeramik) und des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-2-7443-0070

Siedlung der Bronzezeit und der späten Latènezeit.
nachqualifiziert

D-2-7443-0071

Verebnete Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7443-0072
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Siedlung und Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7443-0073

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7443-0074

Siedlung des Altneolithikums (Linearbandkeramik) und des Jungneolithikums
(Münchshöfener Kultur).
nachqualifiziert

D-2-7443-0078

Verebnetes Grabenwerk vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7443-0079

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7443-0080

Verebnete Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7443-0081

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde und Funde im Bereich des
Schlosses von Münchsdorf und dem 1836 abgebrochenen mittelalterlichen
Vorgängerbau mit Graben, Wehrmauer und Wirtschaftshof.
nachqualifiziert

D-2-7443-0092

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde und Funde im Bereich der
Kath. Kirche St. Michael in Münchsdorf und ihres 1877 abgebrochenen Vorgängerbaus.
nachqualifiziert

D-2-7443-0093

Untertägige spätmittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde und Funde im Bereich
der Kath. Pfarrkirche St. Martin von Thanndorf mit älteren Bauphasen bzw.
Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-2-7443-0099

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde und Funde im Bereich der
Kath. Filialkirche St. Stephan von Obergrafendorf mit älteren Bauphasen bzw.
Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-2-7443-0101

Siedlung des Neolithikums und der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-2-7443-0114

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde und Funde im Bereich der
Kath. Pfarrkirche Mariä Verkündigung von Roßbach und ihres mittelalterlichen
Vorgängerbaus.
nachqualifiziert

D-2-7443-0152

Seite 9/10 Bodendenkmäler - Stand 31.08.2024© Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege



Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde und Funde im Bereich der
Kath. Filialkirche St. Laurentius von Tabeckendorf.
nachqualifiziert

D-2-7443-0153

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7443-0157

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7443-0166

Siedlung allgemein vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7443-0169

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 56

D-2-7443-0172
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